
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
In Cottbus/Chóśebuz wird ein Kinder- und Jugendnotdienst von dem freien Träger 
Jugendhilfe Cottbus gGmbH angeboten. Der Notdienst nimmt Kinder und Jugendliche im 
Alter von 7 bis 17 Jahren auf, deren körperliches und/oder seelisches Wohl gefährdet ist 
bzw. die vor unlösbaren Problemen zu stehen scheinen. 
 
 

In diesem Zusammenhang stellt die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN folgende Fragen: 

1. Wie viele Kinder und Jugendliche wurden im Jahr 2019 im Notdienst aufgenommen? 
 

2. Wie hoch war die durchschnittliche Verweildauer im Notdienst? 

3. Welche Möglichkeiten der Unterstützung erhalten Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren 
in Krisensituationen? 

4. Wie viele Pflegestellen gibt es für Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren? 

5. Welche Handlungsmöglichkeiten hat das Jugendamt, wenn in akuten 
Krisensituationen kein Platz im Notdienst oder in einer Pflegestelle vorhanden ist? Ist 
diese Situation im Jahr 2019 eingetreten und wenn ja, wie häufig? 

6. Wie viele Kinder und Jugendliche wurden im Jahr 2019 übergangsweise aufgrund 
fehlender Plätze im Bereich der Krisenintervention im Carl-Thiem-Klinikum 
aufgenommen? 
 
 

 

 

Barbara Domke 

 

 

Stadtverwaltung Cottbus/Chóśebuz 
- Büro Stadtverordnetenangelegenheiten - 
Vorsitzender Stadtverordnetenversammlung 
Erich Kästner Platz 1 
 
03046 Cottbus 
  
 

 

FRAKTION IN DER 

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 

COTTBUS 

 

Barbara Domke 

 

Erich Kästner Platz 1 

03046 Cottbus 

Telefon:  0355 49457017 

Fax:      +49 32229113079   

Mail: gruenefraktion-cottbus@t-online.de 

 

 
Cottbus, 10. Februar 2020 
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